
Workshop

Bilder können auf viele verschiedene Arten miteinander verbunden
sein: Sie können ähnlich aussehen, ein Thema gemeinsam haben,
sich zu einer Reihe oder einem Zyklus ordnen oder sogar
Gegensätze zeigen. Manchmal wirkt alles zufällig – aber sobald wir
Bilder bewusst ordnen, entstehen plötzlich neue Muster, Rhythmen
oder spannende Zusammenhänge.
In diesem Workshop probieren wir genau das aus: Wir sortieren
und ordnen Bilder nach unterschiedlichen Strukturen, mischen sie
wieder durcheinander und entdecken, wie sich dadurch neue Ideen
entwickeln. Die Ergebnisse halten wir fotografisch fest, um die
Wirkung der verschiedenen Ordnungen sichtbar zu machen. Im
nächsten Schritt verändern, ergänzen, überlagern oder collagieren
wir die Bildreihen. So entsteht eine neue Bildwelt, die aus der
ursprünglichen Ordnung hervorgeht, sie aber auf faszinierende
Weise verändert und weiterdenkt.

Lernziele 

Sensibilisierung für bildwissenschaftliche Ordnungsprinzipien
Förderung von Wahrnehmung und Strukturierung
Entwicklung kreativer Strategien zur Variation und
Weiterführung von Bildmaterial
Reflexion über die Wirkung von Ordnung, Wiederholung und
Variation

WORKSHOP II – WAS GEHÖRT ZUSAMMEN? 
(SEK I, SEK I)  


